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				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	
	Anonym: Meine Erklärung gegen das, was Herr Hofrath Seuffert zu Wirzburg über mein Urtheil, das Industrie-Wesen im Hochstifte Wirzburg betreffend, im Magazin zur Beförderung des Schulwesens im katholischen Teutschlande, 1ten B. ersten Hefte S.15 erinnert hat

	







sie hierin nicht so viel thaten, so thaten sie es gewiß mit weit mehr Sorgfalt und Genauigkeit, als manche unserer Jüngern, die beynahe, gleich den Pharisäern, bey jeder gemeinen Handlung Posauner vor sich auftreten lassen. Denn sieht man die von den Alten gesetzten Bäume, so findet man gewiß immer, daß eine strenge Auswahl von tüchtigen Setzlingen getroffen worden ist; daß der Boden allzeit hiezu sorgfältig vorbereitet wurde. Man durchgehe aber jetzt die Gegend, wo am meisten Industrie herrschen soll. Nicht selten wird man auf alte Storren stoßen, die gebelzt worden sind, oder noch gebelzet werden sollen, die zu diesem Geschäffte ganz unbrauchbar sind; oder man sieht, daß die jungen Bäume ohne Auswahl des Bodens nur hingesetzt wurden, damit sie da stehen; oder man wird wohl gar gewahr, daß die Löcher, worein schöne junge Stämme gesetzt wurden, nur 11/2, höchstens 3 Fuß tief sind. Vieles zeugt von Übereilung, gar manches ruft dem aufmerksamen Beobachter zu: es geschah; weil es geschehen sollte, ganz eilfertig, und wie sind durch das erhaltene Lob belohnt. Wie wird es aber mit dergleichen Arbeiten nach einigen Decennien aussehen?


Empfohlene Zitierweise:
Anonym: Meine Erklärung gegen das, was Herr Hofrath Seuffert zu Wirzburg über mein Urtheil, das Industrie-Wesen im Hochstifte Wirzburg betreffend, im Magazin zur Beförderung des Schulwesens im katholischen Teutschlande, 1ten B. ersten Hefte S.15 erinnert hat in: Journal von und für Franken, Band 3. Raw, Nürnberg 1791, Seite 188. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Meine_Erkl%C3%A4rung_gegen_das,_was_Herr_Hofrath_Seuffert_zu_Wirzburg_%C3%BCber_mein_Urtheil,_das_Industrie-Wesen_im_Hochstifte_Wirzburg_betreffend.pdf/20&oldid=- (Version vom 13.9.2022)














Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Meine_Erklärung_gegen_das,_was_Herr_Hofrath_Seuffert_zu_Wirzburg_über_mein_Urtheil,_das_Industrie-Wesen_im_Hochstifte_Wirzburg_betreffend.pdf/20&oldid=4100575“


				
			

			
			

		
		
		  
  	
  		 
 
  		
  				Zuletzt bearbeitet am 13. September 2022 um 13:40
  		
  		 
 
  	

  
	
			
			
	    Sprachen

	    
	        

	        

	        Diese Seite ist nicht in anderen Sprachen verfügbar.

	    
	
	



				 Diese Seite wurde zuletzt am 13. September 2022 um 13:40 Uhr bearbeitet.
	Der Inhalt ist verfügbar unter CC BY-SA 4.0, sofern nicht anders angegeben.



				Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Nutzungsbedingungen
	Klassische Ansicht



			

		
			








